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S I C H E R H E I T/ S OZ I A L E S

Unterstützung bei Fragen rund ums Wohnen im Alter

Was tun, wenn das Leben zu Hause zunehmend 
schwierig wird? Wenn Unterstützung im Alltag 
nötig ist, Angehörige an ihre Grenzen kommen 
oder ein Heimeintritt im Raum steht? 

In solchen Situationen hilft die Bedarfsabklä-
rungsstelle der Spitex Regio Liestal weiter, die 
von der Alters- und Pflegeregion Liestal für diese 
Aufgabe gestützt auf §15 APG beauftragt wurde. 
Die Bedarfsabklärungsstelle prüft gemeinsam 

mit den betroffenen Personen und ihren Ange-
hörigen die aktuelle Situation. Im Zentrum steht 
die Frage: Welche Unterstützung braucht es, 
damit ein Leben zu Hause weiterhin möglich 
ist? Dabei werden die verschiedenen ambulante 
Angebote wie Hilfe und Pflege zu Hause, Ent-
lastungsangebote, Mahlzeitendienst, Hauswirt-
schaft oder geeignete Wohnformen vorgestellt. 
Die Beratung erfolgt durch eine erfahrene dip-
lomierte Pflegefachperson mit langjähriger Spi-

tex-Erfahrung. Sie nimmt sich Zeit, hört zu, klärt 
den Bedarf sorgfältig ab und zeigt passende 
nächste Schritte auf. Die Abklärung soll Ori-
entierung geben und helfen, eine individuelle 
und massgeschneiderte Lösung zu finden. Die 
Beraterin wahrt die Unabhängigkeit und emp-
fiehlt neutral. Die Betroffenen und ihre Fami-
lienangehörigen entscheiden, was für sie die 
richtige Lösung ist. 

Die Anmeldung ist unkompliziert möglich. Am 
einfachsten nutzen Sie dafür das Anmeldefor-
mular auf der Website der Spitex Regio Liestal: 
www.spitexrl.ch/Bedarfsabklaerungsstelle

Das Formular kann direkt heruntergeladen, 
ausgefüllt und eingereicht werden. Bei Fragen 
unterstützt Sie die Spitex Regio Liestal gerne!

Kontakt
Spitex Regio Liestal 
Hammerstrasse 49
4410 Liestal
Telefon 061 926 60 90 
E-Mail info@spitexrl.ch 

Weitere Informationen und das Formular fin-
den Sie unter www.spitexrl.ch
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Besenbeiz im Üetental

Unsere Beiz in den Liestaler Reben ist
dieses Jahr wieder offen am
6. September und an allen weiteren
Sonntagen bis und mit 11. Oktober.
Wie immer ab 10:00 bis 18:00 Uhr

Üetental 17, 4410 Liestal
www.liestaler.ch | 079 488 76 00

Zieht seit 2006.
traktorgrafik.ch
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www.regiodruck.ch/webshop

z.B. Grillgabel
mit deinem Namen

… und viele
tolle Produkte
in unserem Web-
shop!

LASER
präzise graviert

Wie viel würden Sie für Ihre Strasse zahlen, wenn 
die Stadt Ihnen diese zum Verkauf anbieten 
würde? Was wäre Ihnen eine Wischmaschine 
Wert? Wie viel würden Sie für die Strassenla-
terne vor Ihrer Wohnung hinblättern? «Weshalb 
fragt er das?», werden Sie sich vielleicht fragen.

Eine Zeitung publizierte jüngst einen Artikel 
mit dem Titel «Finanzmisere im Baselbiet: Ist 
das Gejammer gerechtfertigt?». Es wurde ver-
sucht, eine Einordnung des Zustands der Basel-
bieter Gemeindefinanzen vorzunehmen. Der 
Artikel unterliess es aber, einen grundsätzli-
cheren Aspekt auszuleuchten: Lässt sich der 
finanzielle Zustand eines Gemeinwesen über-
haupt mit einer Finanzbuchhaltung messen, 
die grundsätzlich für Unternehmen geschaf-
fen wurde? Reichen für Schlussfolgerungen 
die acht festgelegten Kern-Kennzahlen wie 
der «Selbstfinanzierungsgrad» aus?

Damit sind wir bei den eingangs erwähnten Fra-
gen: Was ist der wirkliche Wert unserer Anlagen 
und Infrastruktur in unseren Büchern? Als Pri-
vatperson würden sie wohl kaum «ihre» Stras-
senlaterne oder eine Wischmaschine kaufen 
wollen. Und so können wir nicht den Nutzen in 
Franken, sondern lediglich die Kauf- oder Erstel-
lungskosten in unseren Büchern abbilden. Was 
ist mit Vermögenswerten, deren Werte bereits 
auf 1 Franken abgeschrieben wurden, aber noch 
immer funktionieren. Das Rotacker-Schulhaus 
wurde beispielsweise bereits 1919 fertiggestellt 

und ist immer noch in Betrieb. Zwar fehlen sol-
che «Werte» in der Bilanz. Doch die benötigen 
Folgeinvestitionen in die Infrastruktur zeigt die 
Buchhaltung auch nicht an.

Aktuell verfügt die Stadt Liestal über Ver-
mögenswerte von 124 Mio. Franken, wovon 
rund 59 Mio. in der städtischen Infrastruk-
tur schlummern. Bei Schulden von rund 82 
Mio. Franken verbleibt somit ein «Eigenkapi-
tal» von 42 Mio. Franken. Oder anders gesagt: 
wenn alle Vermögenswerte zu ihren Buchwer-
ten verkauft werden könnten und danach alle 
Schulden zurückbezahlt würden, erhielte die 
Liestaler Bevölkerung rund 2'600 Franken pro 
Kopf ausbezahlt. Wie erwähnt, wäre unklar, 
welche Einnahmen aus den Infrastrukturver-
käufen erzielt werden könnten. Damit bleibt 
auch die Frage, ob das ausgewiesene Eigenka-
pital oder Volksvermögen auch tatsächlich in 
der ausgewiesenen Höhe vorhanden ist. 

Der Kanton fokussiert sich bei seiner Kommu-
nikation allerdings oft auf diese hypothetische 
«Vermögenszahl». Mit dem Hinweis auf das 
steigende Eigenkapital der Gemeinden wird 
suggeriert: Den Baselbieter Gemeinden geht 
es finanziell gut.

Geht es Liestal gut? Immerhin wurde das Eigen-
kapital durch den letztjährigen Überschuss von 
rund 1 Mio. Franken erhöht. Allerdings gibt es 
auch hier Unschärfen: Im Gegensatz zu einem 
Schraubenverkäufer, der seinen Umsatz Ende 
Jahr kennt, wissen wir noch gar nicht, wie hoch 
die Steuereinnahmen tatsächlich waren. Denn 
die Steuererklärungen fürs 2025 mussten erst 
Ende März 2026 eingereicht werden. Wir schlos-
sen die Bücher im gleichen Monat und zeigten 
somit lediglich die Steuerschätzungen fürs 2025 
an. Und eigentlich hätten wir bei einem «Selbst-
finanzierungsgrad» von 212 % Schulden zurück-
zahlen können. Aber oha! Die hochoffizielle 
Zahl unterschlägt ein paar Positionen. Daher 
musste sich die Stadt trotzdem um 3.8 Mio. Fran-
ken zusätzlich verschulden. 

Schaut man sich dann an, wie sich die Kosten 
und Erträge in den letzten fünf Jahren entwickel-
ten, sieht man, dass die Einnahmen trotz hohem 
Steuerfuss weniger stark wuchsen als die Aus-
gaben. Zieht man in Betracht, welche Aufga-
ben und finanzielle Folgen zusätzlich anfallen, 
brauen sich dunkle Wolken zusammen: So wer-
den weitere Leistungen für die alternde Bevöl-
kerung auf das Gemeinwesen zukommen. Ab 
2027 schiebt der Bund die Asylkosten in Millio-
nenhöhe auf die Kantone und Gemeinden ab. 
Die Zinsen auf das Fremdkapital in Millionen-
höhe werden wohl wegen der aktuellen Inflati-
onserwartungen eher steigen. Schliesslich müs-
sen jedes Jahr mehr Investitionen für den Erhalt 
der Infrastruktur getätigt werden, als effektiv 
Geld in die Stadtkasse fliesst.

Nach einem umfassenderen Blick auf die Finanz-
lage, kommt man leider zum Schluss: Es geht 
unserem Gemeinwesen finanziell leider immer 
noch nicht gut. Eigentlich dürfte man deswegen 
jammern. Aber, das überlassen wir den ande-
ren, denn es hilft uns nicht. Der Stadtrat ist mit 
Blick auf die kommenden Budgetjahre bereits 
daran, Gegensteuer zu geben.

Schliesslich wirken 11 Gemeinden unter der 
Federführung Liestals darauf hin, dass die 
Aufgabenteilung zwischen Gemeinden und 
Kanton – auch finanziell – wieder eingehal-
ten wird. Kosten anzuordnen, welche die 
Gemeinden berappen dürfen, muss künftig 
Folgen für die kantonalen Entscheidungsträ-
ger haben. Oder anders gesagt: «Wer befiehlt, 
zahlt!». Die Gemeindeinitiative trifft einen 
Nerv, denn sie wird von fast allen Baselbieter 
Gemeinden unterstützt. Und das sagt einiges 
über deren finanziellen Zustand aus.

Daniel Spinnler, Stadtpräsident
Departementsvorsteher Finanzen/Einwohnerdienste

1 Mio. Franken Überschuss im 2025: alles im Lot?
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1/1 Seite Doppelseite (echtes Pano)* 1/2 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite
210 × 278 mm 448 × 228 mm 210 × 138 mm 104 × 278 mm 210 × 68 mm 104 × 138 mm 104 × 68 mm
1300.– 2700.– 680.– 680.– 370.– 370.– 190.–
1950.– 2. und 4. Umschlagseite*

*auf Anfrage
Preise pro Erscheinung und schwarz/weiss. Alle Preise in CHF exkl. 8,1% MwSt. 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der CH Regionalmedien AG, www.chmediawerbung.ch/agb
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Lokale politische Parteien erhalten eine Ermässigung von 50%



Wiederholungsrabatte
Schaltungen Rabatt
2 3 %
3 5 %
6 10 %
10 15%

Frankenrabatte
Franken Rabatt Franken Rabatt
1500.– 3 % 12 500.– 12,5 %
2500.– 4 % 15 000.– 15 %
5000.– 5 % 20 000.– 20 %
7500.– 7,5 % 35 000.– 22,5 %
10 000.– 10 % 50 000.– 25 %

Wiederholungsrabatt nur bei gleichzeitiger Bestellung, ohne Grössenwechsel
Sujetwechsel nur mit Vollvorlagen möglich 

Vereinsrabatte
Für Vereine und gemeinnützige Organisationen mit Sitz in Liestal besteht eine 
gesonderte Tariftabelle. Franken-, Wiederholungs- und Vereinsrabatte sind 
nicht kumulierbar.

Kommissionen
5% BK für Agenturen

Flyer
Einzelblatt Fr. 1860.–
Prospektbeilagen sind rabattberechtigt.
Weitere Beilagemöglichkeiten auf Anfrage.

Spezialseiten
Angebotsgestaltung und weitere Spezialseiten auf Anfrage.

Zuschläge
Feste Platzierung und Sonderformate + 20%
Chiffre-Gebühr + Fr. 30.–
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Prospektbeilagen
Gewichtsklassen Preis
bis 50 g 2460.–
über 50 bis 75 g 3080.–
über 75 bis 100 g 3710.–
Liefermenge 8800 Ex.

Publireportagen
Redaktionell gestaltete Anzeigen ohne Fremdinserate und ohne konkrete  
Angebote. Preise gelten für fixfertig angelieferte Vollvorlagen.
Redaktions- und Layout-Kosten auf Anfrage.
Grösse Preis
1 Seite 915.–
1/2 Seite 475.–

Technische Angaben
Zeitungsformat 235 × 315 mm (Standard Tabloid-Format)
Satzspiegel 210 × 278 mm, 2224 mm pro Seite
Druck Rollen Offsetdruck
Rasterweite 60 L/cm
UCR-GCR-Summe: 300% (max. Flächenabdeckung aller 4 Farben)
Grundschrift The Sans, 9.5 Punkt
Bildauflösung mind. 300 ppi
Strichelemente/Logos 1200 ppi Kopffeld

51 × 60 mm
135.–

Spezialformat Titelseite
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Spaltenbreiten
Spalten 2 4 6 8
mm 51 104 157 210
Ab 248 mm Höhe wird die ganze Seitenhöhe von 278 mm verrechnet.


